
 

 
Jahreslosung 2023 

 
 

"Du bist ein Gott, der mich sieht."  
  Genesis 16,13  

GEMEINDEBRIEF 
Evangelisch-Lutherische Erlö serkirchgemeinde Leipzig-Thönberg 

Dezember 2022 - Februar 2023 



 

 Wir laden Sie ein zu den Gottesdiensten                 

  in der Erlöserkirche, Dauthestraße 1A. 
  

27. November,  1. Advent  
10.00 Uhr Familiengottesdienst Pfarrer Keller 
  

04. Dezember,  2. Advent  
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Kirchenchor Pfarrer Keller 
  

11. Dezember,  3. Advent 
10.00 Uhr musikalischer Gottesdienst  
 Reprise von „Jazz im Advent“ mit Predigtimpuls  
 von Gemeindepädagoge Philipp Welker *   

18.00 Uhr Gottesdienst ma(h)l abends in Reudnitz (bei  
 entsprechendem Wetter auf dem Markusplatz)  
 mit Ausgabe des Friedenslichtes aus Bethlehem 
  

18. Dezember,  4. Advent 
10.00 Uhr Gottesdienst * Stud. Theol. 
  

24. Dezember, Heiliger Abend 
14.30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel der  Pfarrer Keller 
 Christenlehrekinder *   

16.00 Uhr  Christvesper mit Posaunenchor * Pfarrer Keller   

18.00 Uhr Andacht mit Verkündigungsspiel der  Pfarrer Keller 
 Konfirmandengruppe *  
  

25. Dezember,  1. Weihnachtsfeiertag  
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Stötteritz  
  

26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst * Pfarrer Keller
  

31. Dezember,  Altjahrsabend 
14.00 Uhr  Andacht zum Jahresausklang in Reudnitz *  
17.00 Uhr  Andacht in Stötteritz *  
  

01. Januar,  Neujahr  
17.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung in Anger-Crottendorf * 
  

08. Januar,  1. Sonntag nach Epiphanias 
17.00 Uhr  Andacht und Wiederholung des  Pfarrer Keller 
 Verkündigungsspiels*  



 

 
 

15. Januar,  2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfarrer Keller 
  

22. Januar,  3. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst * Pfarrer Keller 
  

29. Januar, letzter Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst  N.N. 
  

05. Februar,  Septuagesimae  
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst  N.N. 
  

12. Februar,  Sexagesimae  
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst * Pfarrer Keller 
  

19. Februar,  Estomihi  
10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst Pfarrer Keller 
  

26. Februar, Invocavit 
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst* Pfarrer Keller 
  

05. März,  Reminiscere 
10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst Pfarrer Keller 
 
  

* kein Kindergottesdienst 
 

NEU: Ab Februar finden immer am 1. und 3. Sonntag des Monats 
parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienste statt. 
Für Eltern und Kinder von 0 bis 3 Jahren gibt es im mittleren Gemein-
deraum die Möglichkeit zum Spielen und gleichzeitigen akustischen 
Verfolgen des Gottesdienstes.  

 

 
Gottesdienste  

  
 

 im Städtischen Altenpflege- 
heim, Naunhofer Straße 12:  2. Dienstag des Monats, 15.00 Uhr 
 

 im Nexö-Heim:  3. Dienstag des Monats, 15.00 Uhr 
 

 im Domizil am Ostplatz: 4. Dienstag des Monats, 15.30 Uhr 
  

Gottesdienste 



 

 Wir laden ein      
 in unsere Gemeinderäume, Dauthestraße 1A.  

Liebe Christenlehrekinder (und natürlich liebe Eltern!), 
nach der herbstlichen Pause ist es wieder regelmäßig mit der Christenlehre 
losgegangen. Sicher läuft noch nicht alles ganz rund, aber wir arbeiten daran. 
Aktuell gibt es zwei Gruppen: Dienstag 15.45 Uhr und Mittwoch 16.00 Uhr. 
Eingeladen sind Schulkinder von der 1. bis zur 6. Klasse. Wir hören biblische 
Geschichten, singen und spielen. Manchmal basteln wir oder wir backen oder 
kochen etwas. 
Jetzt zur Adventszeit werden wir ein kleines Krippenspiel für den Nach-
mittagsgottesdienst am Heiligabend in unserer Kirche einstudieren. 
Ich freue mich auf euch!  
Euer Philipp 

Posaunenchor:  montags in Stötteritz  18.00 Uhr 

Kirchenchor: dienstags 19.30 Uhr 

Christenlehre und Konfirmandenunterricht (außer in den Schulferien): 
alle Kinder sind eingeladen, die Einteilung ist nicht starr 
Christenlehre: dienstags 15.45 Uhr 
 mittwochs 16.00 Uhr 
Für die Eltern: Coffee to sit mittwochs 16.00 Uhr 
Konfis 7. Klasse: dienstags in Thonberg  17.00 Uhr 
Konfis 8. Klasse: donnerstags in Stötteritz 17.30 Uhr 

Team  
Gottesdienstvorbereitung: Montag, 16.1. 19.00 Uhr 

Seniorenkreis: 1. Dienstag des Monats 
 6.12., 3.1., 7.2. 14.30 Uhr 

Gesprächskreis: 2. Dienstag des Monats 19.30 Uhr 
 06.12.  adventliches Beisammensein 
 10.01. Stadtteilprojekt DD59/ interreligiöse Arbeit, Pf. Vorwergk 
 14.02.  freies Thema, Herr Welker 

KiGo-Team: Mittwoch, 11.01. 17.00 Uhr 
Kontakt: Anja Weissenberg, Tel.: 9900544 

Besuchsdienst: Mittwoch, 7.12. 16.00 Uhr 

KV-Sitzung: i.d.R. letzter Mittwoch im Monat   
 und nach Vereinbarung 19.00 Uhr 



 

 

 Freud und Leid in unserer Gemeinde 
 

Zur letzten Ruhe wurden geleitet:  
 
 
 
 
 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, 
ob er gleich stürbe.“  Johannes 11,25 
 

 
 Mitteilung  
  

Hallo, 
manchen Besucher:innen unserer Ge-
meinde bin ich ja nicht ganz unbekannt, 
aber eine kurze Vorstellung gehört ja 
doch schließlich dazu, wenn man ein 
Arbeitsfeld in der Gemeinde übernimmt. 
Mein Name ist Philipp Welker, ich bin 
mittlerweile 43 Jahre alt, verheiratet, 
habe 3 Kinder und nach Stationen in 
Jena, Marburg/Lahn, Dessau und Wien
(A) seit fast 6 Jahren in Leipzig lebend. 
Seit November 2022 arbeite ich als Ge-
meindepädagoge hier in der Erlöserkir-
che in Thonberg – zusätzlich zu meiner 
Tätigkeit als pädagogische Fachkraft im 
Trinitatiskindergarten unserer Schwes-
terkirchgemeinde in Anger-Crottendorf. 
Das gemeinsame über Gott Nachdenken und Herausfinden, was es heute be-
deutet, Jesus zu folgen, beschäftigt mich seit meiner Jugend. Ich freue mich 
über die neue Aufgabe als Vertretung von Theres Reichenbach in unserer 
Gemeinde. Außerhalb meiner Tätigkeiten in Kindergarten und Kirche verbrin-
ge ich gerne Zeit mit meiner Familie und Freunden. Ich mache oder höre Mu-
sik, koche, gärtnere oder mache sonst irgendwas halbwegs Kreatives.  
Kontaktieren können Sie/könnt ihr mich unter philipp.welker@evlks.de 
Euer/Ihr Philipp Welker 

Verschiedenes 



 

Jazz im Advent - Sonnabend, 10. Dezember ab 16 Uhr 
Ende Oktober gab es „Lutherrock“ in der Trinitatiskirche, im Dezember gibt 
es „Jazz im Advent“ in der Erlöserkirche. 
Als Earth, Wind & Fire 1978 ihre Single „September“ veröffentlichte, war 
nicht abzusehen, dass dieser Song einmal ausschlaggebend für eine kleine 
Adventsmusik werden könnte; denn September und Dezember sind auch im 
Englischen leicht austauschbar… Noch ein paar kleine textliche Anpassungen 
hier und da und schon gab es ein Weihnachtslied mehr. Zumindest bei „Jazz 
im Advent“, einem lockeren Nachmittag mit jeder Menge Advents- und Weih-
nachtsliedern, wie Sie diese vielleicht noch nie gehört haben (von leise bis 
laut), Punsch oder Glühwein, etwas zu knabbern und Zeit, sich zu begegnen. 
Pfarrer Keller wird ein paar lyrische Impulse setzen. Am Sonnabend, dem   
10. Dezember 2022, geht es ab 16.00 Uhr los und bis in den Abend hinein. 
Für die Musik und Getränke ist gesorgt. Plätzchen und Knabbereien dürfen 
gerne zum Miteinander-Teilen mitgebracht werden. 
Der Eintritt ist frei, es wird ein Hut herumgereicht zur Deckung entstehender 
Kosten und für ein Hilfsprojekt – welches, wird im Laufe des Nachmittags ent-
hüllt werden. 
Kommen Sie gerne vorbei, bringen Sie Freunde mit und freuen Sie sich auf 
einen vorweihnachtlichen Nachmittag in unserer Kirche! 
Fragen hierzu beantwortet Philipp Welker (philipp.welker@evlks.de) 
 

Finden Sie die Unterschiede! 
Kennen Sie das Rätsel „Finde die Unterschiede“? Auf zwei fast gleich ausse-
henden Bildern müssen versteckte Unterschiede gefunden werden, welche 
erst beim genaueren Hinschauen zu entdecken sind. 
Wenn Sie in den letzten Wochen unsere Gottesdienste besucht haben, sind 

Ihnen vielleicht auch „Unterschiede“ zu früheren Gottesdiensten aufgefallen. 
Wenn nicht → dann laden wir Sie herzlich ein, sonntags 10.00 Uhr mit uns 
auf Entdeckungsreise zu gehen. 
Und vielleicht haben auch Sie Ideen, wie wir mit modernen Elementen den 
sonntäglichen Gottesdienst gestalten können, ohne dabei die Tradition gänz-
lich aus dem Auge zu verlieren. 
Nächster Treff vom Gottesdienst-Team: 16.01.2023 um 19.00 Uhr  
 

Erinnerung an die Kirchgeldzahlung 2022 
Dieses Geld steht uns zu 100% für unsere Gemeindearbeit zur Verfügung und 
ist steuerlich als Spende absetzbar. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 



 

 
 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

Pfarrer Sebastian Keller 

Telefon: 0341 9999988 
 

 

 

Gemeindepädagoge Philipp Welker 

E-Mail: philipp.welker@evlks.de 
 

 

 

Chorleiterin Heike Hemmann 

Telefon: 0341 60011667 

E-Mail: heike.hemmann@web.de 

Anrufbeantworter: 3928913 

 

Konto für Spenden  

Konto-Inhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE24 3506 0190 1620 4790 51 
BIC: GENO DE D1 DKD 
Verwendungszweck: RT 1822, Gemeindearbeit 
 

Konto für Kirchgeldzahlung 

Konto-Inhaber: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 
IBAN: DE90 3506 0190 1620 4790 27 
BIC: GENO DE D1 DKD 
Verwendungszweck: RT 1822, Kirchgeld und 
Name oder Kirchgeld-Nummer 

Ev.-Luth. Pfarramt  
der Erlöserkirchgemeinde  
 

Frau Hamann 
Dauthestraße 1A, 04317 Leipzig 
Telefon: 0341 9902398 
E-Mail: kg.leipzig_thonberg@evlks.de  
www.erloeserkirche-leipzig.de  
 

Öffnungszeiten 
Montag  11 - 13 Uhr 
Dienstag und Donnerstag  9 - 11 Uhr 
Mittwoch  14 - 18 Uhr 

Kindergarten 
der Erlöserkirchgemeinde  
 

Leiterin: Annette Gabriel 
Eichlerstraße 10, 04317 Leipzig 
Telefon: 0341 9900544 
E-Mail: kiga@erloeserkirche-leipzig.de 
 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung  
 

Unsere Schwesterkirchgemeinden 
 

 Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirchgemeinde 

Leipzig 

 Pfarramt, Dresdner Straße 59  

 Telefon: 6880428  
 

 Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Stötteritz  

 Pfarramt, Dorstigstraße 5  

 Telefon: 8621646  

Krankenhausseelsorge 
 

• Herzzentrum:  
   Pfrn. Starke            Tel.: 0341 8641120 
 

• Unikliniken:  
   Pfr. Böhme   Tel.: 0341 9715965 
   Pfr. Bauer  Tel.: 0341 9726126  
 

• Diakonissenkrankenhaus 
   Pfrn. Ellinger  Tel.: 0341 4443690  
 

• St. Georg 
   Pf. Rebner  Tel: 0341 9092092 

Telefonseelsorge (kostenlos) 
 

0800-1110111 oder 0800-1110222 

Zentrale Anlaufstelle für Opfer sexuali-
sierter Gewalt in der ev. Kirche  
https://www.anlaufstelle.help/ 
Tel.: 0800 5040112 

Kontakte / Daten 

Druck: Diakonie am Thonberg Redaktionsschluss: 17. November  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 3. Februar 
Die Nachrichtenblätter liegen in der Kirche aus bzw. befinden sich in den Verteilerkästen 
an Kirche und Kindergarten. Spenden zur Finanzierung der Öffentlichkeitsarbeit können 
Sie gern im Pfarramt abgeben oder auf unser Konto überweisen. 



 

Herr, nun lässt du deinen Diener in Frieden fahren, wie du gesagt hast; denn meine Au-
gen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern…  
                  (Lk 2,29–32) 
Liebe Leserinnen und Leser, 
gerade in diesen Zeiten, die von manchen Krisen, Sorgen und Nöten bewegt sind, brau-
chen wir Worte der Hoffnung! Auf der Suche danach geht mir in diesem Jahr vor allem eine 
kleine Erzählung aus dem Lukasevangelium nahe. Da ist Simeon, ein alter Mann, der tief im 
Glauben steht. Er glaubt fest daran, dass er nicht sterben wird, bevor er den Retter der 
Welt, den Gott versprochen hat, gesehen hat. Dann begegnet er Maria und Josef, die mit 
dem kleinen Säugling Jesus zum Tempel kommen. Er erkennt im Glauben, dass dieses klei-
ne Kind Gottes Sohn ist. Er findet Frieden im Vertrauen darauf, dass dieses Kind groß wer-
den und die Menschen retten wird. 
Noch ist gar nichts Großes zu sehen. Nur ein kleines Kind, das sich äußerlich nicht von Milli-
onen anderen Kindern unterscheidet. Aber im Glauben erkennt er den Sohn Gottes und 
den Retter. Das will ich mir zum Vorbild nehmen: Im Kleinen, in den Anfängen schon die 
Rettung zu erkennen. Im Vertrauen auf das, was werden kann, schon Frieden und Hoff-
nung zu finden. Wir wissen heute, wie die Geschichte dieses Kindes weiterging. Wir wissen, 
dass Jesus Christus groß geworden ist, dass Menschen in der Begegnung mit ihm Gott er-
kannt haben und, dass er uns versprochen hat: Das Reich Gottes ist nahe herbeigekom-
men. Er hat uns gezeigt, dass mit Gott eine neue Weltordnung beginnt. Sie fängt schon 
heute an, wo Menschen sich auf den Willen Gottes einlassen, Mitgefühl zeigen, einander in 
Nächstenliebe helfen, Verantwortung für Schwache und Bedürftige übernehmen und nie-
manden mit seiner Not allein lassen. Lassen Sie uns diese Anfänge erkennen und sie ergrei-
fen. Lassen Sie uns schon jetzt diese neue Hoffnung mit Leben füllen.  
 

Wer ein Kind in die Welt setzt… 
hat noch Hoffnung 

glaubt noch an das Gute im Menschen 
schenkt ganz viel Liebe 
hat Freude am Dasein 

wagt einen neuen Anfang 
trotzt dem Tod 

schafft ein echtes Wunder  
lässt sich auf das Leben ein 

hat Vertrauen 
zeigt echten Mut  

hat die Menschheit noch nicht aufgegeben 
 

Gott setzt sein Kind in unsere Welt. Glauben wir ihm. 
 

                                                                                                  Sebastian Keller,  © Jahresanfänger, Manuela Kinzel Verlag 2018 


